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Holz von Hier – 
Strategien für regionales Holz
Der regionale Holzanteil im Holzbau ist in den letzten Jahren durch die 
vermehrte Verwendung von Konstruktionsvollholz und neu auch von Brett-
schichtholz in vorgefertigten Wänden laufend zurückgegangen. Die regi-
onal wichtige Holzverarbeitungskette vom Waldbesitzer über den Säger 
zum Zimmerer leidet darunter. Im Rahmen eines Alpine Space EU Projek-
tes werden Ansätze und Strategien bearbeitet und entwickelt, die eine 
Trendumkehr bewirken können. Auf der Veranstaltung wird unter anderem 
die Initiative „Holz von Hier“ aus Deutschland vorgestellt und eine mögli-
che Übertragung auf Vorarlberg diskutiert. Nutzen Sie die Möglichkeit zur 
direkten Information und Einbringung in den Entwicklungsprozess.  

09:15 Uhr	 Eröffnung, Begrüßung und Vollversammlung Waldverband	
	 Vorarlberg

10:00 Uhr	 „Holz von Hier – transnational funktionsfähiges 		
	 Umweltzeichen, Initiative und Netzwerk. Eine Chance für 	
	 Klimaschutz und regionale Wertschöpfung im Alpenraum“, 	
	 Gabriele Bruckner & Philipp Strohmeier, Creußen/D

10:30 Uhr	 „Allgäu Holz – Strategien für eine regionale 		
	 Wertschöpfung“, Hugo Wirthensohn, 1. Vorsitzender 		
	 Holzforum Allgäu, Kempten

10:45 Uhr	� Pause – der Waldverband Vorarlberg lädt zu einem Imbiss ein.

11:15 Uhr	 „Erste Ergebnisse aus dem CasCo EU-Projekt zur 		
	 regionalen Wertschöpfung“, Ing. Franz Rüf, Firma Telesis, 	
	 Alberschwende	
12:00 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Landesrat Ing. Erich Schwärzler; Harald Berchtold, Zimmerei 	
	 Schwarzenberg; Franz Welte, Säger, Feldkirch; DI Dietmar 	
	 Lenz, Vorarlberger Umweltverband; Mag. Bernd Simons, 	
	 Raiffeisenlandesbank Vorarlberg

Moderation:	 DI Thomas Ölz, Landwirtschaftskammer Vorarlberg

Beitrag: 	 EUR 12,–

Eine Anmeldung unter www.lfi.at/vbg, 				  
E lfi@lk-vbg.at oder T 05574/400-191 ist unbedingt erforderlich.
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